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AMTLICHE BEKANNTMACHUNGEN

-Pressemitteilung-   

Weitere Verlängerung der 
Allgemeinverfügung zur er-
weiterten Maskenp� icht 
bis 17. Mai  
Landkreis Lörrach. Wegen der weiter 
hohen Infektionszahlen verlängert das 
Landratsamt erneut die gegenüber der Co-
rona-Verordnung des Landes erweiterte 
Maskenp� icht im Landkreis Lörrach. Weiter-
hin gilt die Verp� ichtung, eine medizinische 
Maske zu tragen, also eine OP-Maske oder 

ein Atemschutz des Standards FFP2, KN95 
oder N95. Die Allgemeinverfügung zur er-
weiterten Maskenp� icht gilt zunächst bis 
einschließlich 17. Mai. 
Die erweiterte Maskenp� icht gilt für Per-
sonen ab sechs Jahren weiterhin in diesen 
Bereichen: 
a) auf allen Märkten, Messen und Ausstel-

lungen und in deren Umfeld bis zu 50 
Metern 

b) an Außenverkaufsständen und in deren 
Wartebereichen sowie im Bereich des 
Außer-Haus-Verkaufs von Gaststätten 

c) bei Veranstaltungen im ö� entlichen 
Raum 

d) in für die Allgemeinheit zugänglichen 
Parkhäusern 

e) auf für die Allgemeinheit zugänglichen 
Park� ächen mit mindestens zwei Stell-

plätzen 
f ) auf Bahnhöfen im gesamten Bahnhofs-

bereich inklusive bestehender Zu- und 
Durchgänge 

g) auf Spielplätzen für Personen ab dem 
vollendeten vierzehnten Lebensjahr 

h) im ö� entlichen Raum der Innenstadtbe-
reiche in Lörrach, Weil am Rhein, Rhein-
felden und Schopfheim 

Die erweiterte Maskenp� icht tritt bereits vor 
dem 17. Mai außer Kraft, wenn am siebten 
Tag in Folge die Sieben-Tage-Inzidenz im 
Landkreis Lörrach unter 50 liegt. Maßgeb-
lich hierzu sind die Lageberichte des Lan-
desgesundheitsamts. 
Der komplette Wortlaut der Allgemeinverfü-
gung und die de� nierten Innenstadtberei-
che können unter www.loerrach-landkreis.
de/bekanntmachungen abgerufen werden. 

LANDRATSAMT

LÖRRACH

Geänderter Redaktionsschluss 
Wegen des Feiertags „Christi Himmelfahrt“ 
am Donnerstag, den 13. Mai 2021 wird der 
Redaktionsschluss für die Amtsblattausgabe 
Nr. 19 auf 
  

Montag, den 10. Mai 2021, 
12:00 Uhr 

  
im Rathaus Kandern, Zimmer 3, vorverlegt. 
Um Kenntnisnahme und Beachtung wird gebeten. 
  
Kandern/Malsburg-Marzell, den 29. April 2021 
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Notfalldienst der Ärzte 
In lebensbedrohlichen Notfällen: Rettungs -
leitstelle/Notarzt unter  Telefon 112  
Hausärztlicher Bereitschaftsdienst:  Zustän-
dig: samstags, sonntags und feiertags, zu-
sätzlich werktags von 19.00 Uhr bis 7.00 Uhr; 
Notfallpraxis am KKH Lörrach: 
Ö�nungszeiten: Samstags, sonntags und 
feiertags von 9.00 bis 22 Uhr, werktags von 
19.00 bis 22 Uhr. 
Außerhalb dieser Zeiten bzw. falls ein Haus-
besuch medizinisch erforderlich ist:  
Tel. 116 117 (ohne Vorwahl, kostenlos) 
Kinderärztlicher Bereitschaftsdienst 
wie bisher: 
-Notfallpraxis in der Kinderklinik, 
St. Elisabethenkrankenhaus Lörrach 
Ö�nungszeiten: Samstags, sonntags und an 
Feiertagen von 8.00 bis 21 Uhr 
(danach: Ambulanz der Kinderklinik) 
-Wochentags: Kinderärztlicher Bereitschafs-
dienst bis 21 Uhr unter 0180-19292-330 
(danach: Ambulanz der Kinderklinik)  

Notfalldienst der Zahnärzte 
Zu erfragen beim Deutschen Roten Kreuz Lör-
rach, Telefon 0180 3 222 555-35 

Deutsches Rotes Kreuz 
Krankentransporte 19222 

Notfalldienst der Apotheken 
Donnerstag, 29.04.2021
bis Freitag, 30.04.2021: 
Apotheke am Rathaus Weil am Rhein, 
Rathausplatz 3, Telefon 07621/974110;   
Freitag , 30.04.2021 bis Samstag, 01.05.2021: 
Frosch-Apotheke Lörrach (Stetten), 
Basler Str. 19, Telefon 07621/919310;   
Samstag, 01.05.2021
bis Sonntag, 02.05.2021: 
Kandertal-Apotheke Binzen, 
Am Rathausplatz 1, Telefon 07621/6798;   
Sonntag, 02.05.2021 bis Montag, 03.05.2021: 
Bahnhof-Apotheke Lörrach (Kernstadt), 
Turmstr. 41, Telefon 07621/3131;   
Montag, 03.05.2021
bis Dienstag, 04.05.2021: 
Bären-Apotheke Weil am Rhein, 
Hauptstr. 188, Telefon 07621/73000;   
Dienstag, 04.05.2021
bis Mittwoch, 05.05.2021: 
Fridolin-Apotheke Lörrach-Stetten (Stetten), 
Hauptstr. 47, Telefon 07621/919120; 
Häfnet-Apotheke Steinen, Lörracher Str. 2, Tele-
fon 07627/918000;   
Mittwoch, 05.05.2021
bis Donnerstag, 06.05.2021: 
Pfalz-Apotheke Efringen-Kirchen, 
Im Gießenfeld 1, Telefon 07628/336. 
Der Wechsel der Notdienstbereitschaft 
�ndet täglich ab 08.30 Uhr statt.  

Tierärztlicher Bereitschafts -
dienst der Praxisbezirke  
Kandern und  Efringen-Kirchen 
Vertretung am Samstag, 01.05.2021 und 
Sonntag, 02.05.2021: 
Tierarztpraxis Heinrich, Kandern, 
Am Häßler 2, Telefon 07626/973644 

AMTLICHE

BEKANNTMACHUNGEN

Stadtkasse Gemeindekasse 
Kandern  Malsburg-Marzell  

Ö�entliche Zahlungsau�orde -
rung und Mahnung 
Zum 30. April 2021 ist folgende Zahlung fäl-
lig: 
  
Wasser- und Abwassergebühren,  
2. Vorauszahlung 2021   
  
Die zu entrichtenden Gebühren sind aus 
dem zuletzt ergangenen Bescheid ersicht-
lich.   

Ausgenommen sind Zahlungsp�ichtige, die 
dem Abbuchungsverfahren angeschlossen 
sind.   
  
Wir bitten den Zahlungstermin einzuhalten, 
da wir nach Ablauf der Frist verp�ichtet sind, 
Säumniszuschläge und gegebenenfalls Beit-
reibungskosten zu erheben.   
  
Diese Zahlungsau�orderung gilt als ö�ent-
liche Mahnung. (§ 14 Abs.2 Landesverwal-
tungsvollstreckungsgesetz) 
  
Kandern, den 29.04.2021 
  
STADTKASSE KANDERN 
GEMEINDEKASSE MALSBURG-MARZELL 

KANDERN
Wir sind der Süden

Bekanntmachung   

Straßensperrung der  
Kreisstraße von Sitzenkirch  
nach Käsacker 
Die Kreisstraße K6313 von Sitzenkirch 
nach Käsacker wird wegen der Verlegung 
von Breitband-, Strom- und Straßenbe-
leuchtungsleitungen in Sitzenkirch zeit-
weise voll gesperrt sein. Betro�en ist vor 
allem der Bauabschnitt zwischen Kirch-
platz und Fischweiher; die beengten Platz-
verhältnisse um die Kirche machen dies leider erforderlich. 
  
Damit die Behinderungen für die Einwohner tagsüber möglichst gering bleiben 
und auch z.B. Transporte aus dem Steinbruch im Käsacker möglichst aufrechterhal-
ten werden können, werden die Arbeiten jeweils abends und samstags statt�nden. 
  
Hierzu ist eine fünfwöchige Vollsperrung vom 03. Mai bis 05. Juni vorgesehen, 
welche hauptsächlich werktags von 16 bis 22 Uhr und am Samstag von 7 bis 17 
Uhr geplant ist. 
  
Zeiten der Straßensperrung (voraussichtlich):
�t��03.05.2021 – 07.05.2021 (Mo-Fr) 16-22 Uhr
�t��08.05.2021 (Sa) 7-17 Uhr
�t��10.05.2021 – 12.05.2021 (Mo-Mi) 16-22 Uhr
�t��14.05.2021 – 15.05.2021 (Fr+Sa) 7-17 Uhr
�t��17.05.2021 – 21.05.2021 (Mo-Fr) 16-22 Uhr
�t��22.05.2021 (Sa) 7-17 Uhr
�t��25.05.2021 – 28.05.2021 (Di-Fr) 16-22 Uhr
�t��29.05.2021 (Sa) 7-17 Uhr
�t��01.06.2021 – 02.06.2021 (Di+Mi) 16-22 Uhr
�t��04.06.2021 – 05.06.2021 (Fr+Sa) 7-17 Uhr 
  
Die Bevölkerung wird bzgl. der Straßensperrung und der bis in die späten 
Abendstunden dauernden Arbeiten um Verständnis gebeten.  
  
Mit freundlichen Grüßen 
  
Tobias Buss 
Ortsvorsteher 
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Landesanstalt für Umwelt Baden-Würt -
temberg (LUBW) 

Kartierungen von Tieren, P�an -
zen und Lebensraumtypen 
Die Landesanstalt für Umwelt Baden-Würt-
temberg teilt mit, dass in der Stadt Kandern 
und den Stadtteilen ab April bis Ende No-
vember 2021 Kartierungen von Arten und 
Lebensraumtypen der Fauna-Flora-Habitat 
(FFH)-Richtlinie, weiteren Tieren (Vögel, In-
sekten) und/oder P�anzen durchgeführt 
werden. Die Kartierungen �nden auf weni-
gen Stichproben�ächen überwiegend im 
Außenbereich unserer Gemeinde statt. 
Die Untersuchungen erfolgen im Auftrag der 
Landesanstalt für Umwelt Baden-Württem-
berg LUBW. Eine Zuordnung von Ergebnissen 
zu Grundstückseigentümern oder Bewirt-
schaftenden �ndet bei der Erfassung und 
Auswertung der Kartierungen nicht statt. Es 
werden auch keine dauerhaften Markierun-
gen auf der Fläche vorgenommen. 
  
Im Rahmen dieser Erhebungen ist es 
den Kartierenden als Beauftragte der 
LUBW grundsätzlich erlaubt, Grundstücke 
ohne vorherige Anmeldung zu betreten 
(§ 52 Naturschutzgesetz). Die Kartierenden 
betreten nur Grünland�ächen und Wald im 
Außenbereich bzw. nutzen das vorhandene 
Wegenetz. Die von der LUBW beauftragten 
Personen haben eine Kartierbescheinigung, 
die sie im Gelände mit sich führen. 
  
Die Kartierenden sind in der Regel alleine 
im Gelände unterwegs, der gebotene Min-
destabstand wird eingehalten. Bei der Kar-
tierung werden in jedem Fall die derzeit gel-
tenden Vorgaben zur Kontaktbeschränkung 
zur Eindämmung der Ausbreitung des Coro-
na-Virus eingehalten.   
 

Das Kanderner Freibad  
bereitet sich auf eine weitere 
Saison unter besonderen  
Bedingungen vor 
Vieles ist zurzeit nicht möglich, das The-
ma Reisen ist eher schwierig. Umso wich-
tiger ist ein Freizeitangebot vor Ort. Noch 
steht in den Sternen, wann das Kander-
ner Freibad ö�net. Darüber, dass geö� -
net werden soll, sind sich alle einig.  
2020 konnte das Kanderner Freibad pan-
demiebedingt erst Ende Juni ö�nen. Nor-
malerweise ist das zweite Maiwochenende 
Tag der Erö�nung. Gerade einmal zwölf Wo-
chen lang, ganz genau 83 Tage, war das Bad 
für 27.726 Besucher geö�net. Corona hat 
den Freibadsommer 2020 dramatisch be-
ein�usst. Gegenüber dem im langjährigen 
Vergleich ausgesprochen guten Vorjahren 
brachen die Besucherzahlen 2020 um fast 
50 Prozent ein. Verantwortlich dafür waren 
die zum einen verkürzte Saison und zum an-
deren die beschränkte Besucheranzahl von 
höchstens 650 Besucher. Trotzdem hat der 
„Corona-Betrieb“ gut funktioniert. Die Besu-
cher waren zufrieden und die Stadt Kandern 
ist 2020 mit einem blauen Auge davonge-
kommen. 

Das Rathaus bleibt aufgrund der aktuellen Situation  
weiterhin für vorher vereinbarte Termine geö�net.  

Haben Sie ein Anliegen? 
Telefonische Terminvereinbarung unter 076 26 / 899 – 0 

oder unter der Durchwahlnummer des jeweiligen Amtes. 
  

Zu Ihrem Schutz und zum Schutz unserer Mitarbeiterinnen 
und Mitarbeiter bitten wir um Verständnis, dass 

Ihnen der Zutritt in das Gebäude nur mit Schutzmaske  gewährt wird. 
  

Herzlichen Dank für Ihr Verständnis und bleiben Sie gesund! 
Ihre Bürgermeisterin 

Das Rathaus bleibt aufgrund der aktuellen Situation  
weiterhin für vorher vereinbarte Termine geöffnet.  

Haben Sie ein Anliegen?  
Telefonische Terminvereinbarung unter 076 26 / 899 – 0  
oder unter der Durchwahlnummer des jeweiligen Amtes. 

 

Zu Ihrem Schutz und zum Schutz unserer Mitarbeiterinnen  
und Mitarbeiter bitten wir um Verständnis, dass 

Ihnen der Zutritt in das Gebäude nur mit Schutzmaske gewährt wird. 

 

Herzlichen Dank für Ihr Verständnis und bleiben Sie gesund! 

Ihre Bürgermeisterin 

 

Corona-Testzentrum in Kandern – „Kino mal anders“ 
Seit einigen Wochen schon wird im Kino-Foyer von der Arztpraxis Dres. Wiedemann das 
Testzentrum gemeinsam mit der Stadt Kandern betrieben. 
  
Wir reagieren auf die aktuellen Änderungen der der Corona-Verordnung des Landes 
nach der nunmehr die bundeseinheitlichen Vorgaben im Bereich der sog. „Notbremse“ 
gelten. 
  
Ab Montag, 03. Mai 2021 Neue Ö�nungszeiten:  
  
Montag  
10:00 – 12:00 Uhr 
16:00 – 18:00 Uhr 
  
Dienstag 
9:00 – 10:00 Uhr 
  
Mittwoch  
10:00 – 12:00 Uhr 
  
Donnerstag 
9:00 – 10:00 Uhr 
  
Freitag 
9:00 – 10:00 Uhr 
  
Keine Terminvereinbarung nötig  
Parkmöglichkeiten stehen auf dem Blumenplatz, beim Rathaus und entlang der Wal-
deck- und Hammersteinerstraße zur Verfügung. 

DAS RATHAUS

INFORMIERT
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Rund 107.000 € Einnahmen stehen 466.000 
€ Ausgaben gegenüber. Dies bedeutet einen 
Deckungsgrad von rund 23%. Im Schnitt der 
letzten 5 Jahre wurde ein Deckungsgrad von 
37,86 % erzielt. 
Um es positiv zu formulieren: In diesem 
Jahr steht das Buchungssystem für den Ein-
tritt und die Zeitslots schon und man kann 
auf die Erfahrungen aus der letzten Saison 
aufbauen. Auch auf mögliche Änderungen 
der Corona Verordnungen kann in Zukunft 
schnell und �exibel reagiert werden. Die 
Erfahrungswerte vom vergangenen Som-
mer haben gezeigt, dass der Betrieb auch 
zu Pandemie-Zeiten gut funktioniert, wenn 
das Hygienekonzept stimmig ist und von al-
len Beteiligten eingehalten wird. Die Saison 
2020 war ein voller Erfolg und die Ö�nung 
unter diesen Umständen somit die richtige 
Entscheidung, 
Aktuell wird das Freibad, wie jedes Jahr, in 
den Betriebszustand gebracht. Kleine Repa-
raturarbeiten wie z.B. ein Neuanstrich der 
Becken werden erledigt. Dann kann das Be-
füllen der Becken über die natürliche Quelle 
beginnen. 
Ob und wann die Ö�nung des Freibades 
möglich ist, hängt von den Vorgaben der 
Landesregierung und den daraus resultie-
renden Regeln, die eingehalten werden 
müssen, ab. 
Es ist daher mehr als fragwürdig ob bei 
der aktuellen Corona-Lage der übliche Ö�-
nungstermin gehalten werden kann. „So-
bald es geht und erlaubt ist, wollen wir das 
Freibad ö�nen.“ 
Mit dem Freibad bietet die Stadt Kandern 
Ihren Bürgerinnen und Bürgern Lebensqua-
lität und in dieser seltsamen Zeit der Pande-
mie ein Stück Normalität sowie die Möglich-
keit etwas Urlaubsfeeling zu verspüren. 

Wie im Jahr 2020 wird es auch im Jahre 
2021 keinen Vorverkauf von Saison- und 
Mehrfachkarten geben. Sobald der Betrieb 
startet, können über das bekannte Bu-
chungssystem unter www.kandern.de Ein-
trittskarten und Zeitfenster für den Badbe-
such gebucht werden. 
  
Mit freundlichen Grüßen 
Simone Penner 
Bürgermeisterin 

„LGS-TO-GO“: 
eine Tüte voller 
Landesgar-
tenschau zum 
Mitmachen und 
Entdecken 

In einer kleinen Tüte werden Infos und An-
regungen, kleine Ausblicke und eine große 
Portion Vorfreude verteilt: mit einer Schnit-
zeljagd durch Neuenburg am Rhein, wobei 
Groß und Klein an verschiedenen Stationen 
– beginnend auf dem Rathausplatz – Wis-
senswertes, Hintergründe und Ausblicke 
auf die Landesgartenschau in Neuenburg 
am Rhein erfahren. Hierbei kann man sich 
digital mit der APP Actionbound durch die 
Stadt Neuenburg und zum Gelände der Lan-

desgartenschau führen lassen oder ganz 
klassisch mit Hilfe einer Anleitung der Route 
folgen. 
Interessierte �nden in der Tüte auch ein 
Gewinnspiel mit Preisen, die so einzigartig 
sind, wie die Landesgartenschau. Zu gewin-
nen gibt es unter anderem ein exklusives 
Fotoshooting mit seinen Liebsten in den 
Rheingärten, einen Obstbaum-Schnittkurs 
mit Experte Martin Geng oder exklusive 
Weinproben mit Freunden auf dem zukünf-
tigen Landesgartenschaugelände. 
Die Tüten sind ab sofort auch über die 
Tourist-Information Kandern (Hauptstraße 
18, Telefon 07626-972356, E-Mail: verkehr-
samt@kandern.de) erhältlich. 
Weitere Informationen zur Landesgarten-
schau 2022 in Neuenburg �nden Sie unter 
www.neuenburg2022.de. 
  
 

Saisonstart bei der 
Kandertalbahn 
muss leider ver-
schoben werden 

Aufgrund der neuesten aktuellen Coro-
na-Verordnung des Landes ist der Betrieb 
von Musueumsbahnen weiterhin untersagt. 
Aus diesem Grund können die geplanten 
Fahrten und Veranstaltungen im Monat Mai 
nicht durchgeführt werden. Davon betrof-
fen sind sowohl der Saisonstart am 01. Mai, 
alle weiteren sonntäglichen Dampfzugfahr-
ten, sowie der allseits beliebte Weinexpress. 
  
Die Gäste des Weinexpress werden persön-
lich über das weitere Vorgehen informiert. 
  
Sobald der regelmäßigen Betrieb wieder 
aufgenommen werden darf, wird darüber 
sofort sowohl auf der Website www.kander-
talbahn.de als auch durch die Presse infor-
miert. 
  
Das Verbot des Landes tri�t die Musu-
emsbahn aufgrund der nun wiederholt feh-
lenden Einnahmen sehr hart, wenn auch alle 
Beteiligten Verständnis für diese Entschei-
dung aufgrund der kritischen Infektionslage 
zeigen.   
  
Wer die historische Dampfbahn unterstüt-
zen möchte, der Kauf eines Gutscheins wäre 
eine tolle Finanzspritze. Gutscheine für’s 
Chanderli gibt es für sämtliche Relationen. 
Sie können unter info@kandertalbahn.de 
bestellt oder direkt in der Tourist-Informati-
onen in Kandern und im Reisebüro Rebland 
in Haltingen gekauft werden. 

UMWELT

INFORMATIONEN

Trinkwasserversorgung in 
der Stadt Kandern und in den 
Stadtteilen 
 dh Härtebereich 
Kandern 11 II 
Riedlingen 11 II 
Feuerbach 11 II 
Sitzenkirch 11 II 
Tannenkirch 18 III 
Holzen 18 III 
Wollbach 8 II 
  

Wassernotruftelefon 
Bei Versorgungsproblemen oder Wasser-
rohrbrüchen melden Sie sich bitte bei un-
serer Bereitschaft. 
Herr Freund: Telefon 0176 18 99 23 49 
Herr Pietrzak: Telefon 0172 716 48 29 
Kandern, den 27.04.2021 
Bürgermeisteramt 

  

Abwassernotruftelefon 
Bei Problemen mit der städtischen Ab-
wasserentsorgung bzw. mit Kanalhaus-
anschlussleitungen (Schmutz- und Re-
genwasser) melden Sie sich bitte bei 
unserer Bereitschaft.  
Abwasser und Kanal:  
Telefon 07626/ 7074 

Kandern, den 27.04.2021 
Bürgermeisteramt  
 
 
UNSERE JUBILARE

WIR GRATULIEREN ...

Unsere Glückwünsche gelten ... 
Herrn Peter Kersta, Kandern, 
zur Vollendung seines 
75. Lebensjahres am 30. April, 
  
Frau Brunhilde Winkler, Kandern, 
zur Vollendung ihres 
70. Lebensjahres am 01. Mai, 
  
Frau Irmgard Keul, Kandern, 
zur Vollendung ihres 
80. Lebensjahres am 03. Mai, 
  
Frau Ingeborg Uebel, Wollbach-Egerten, 
zur Vollendung ihres 
70. Lebensjahres am 03. Mai, 
  
Frau Marie Stammler, Kandern, 
zur Vollendung ihres 
85. Lebensjahres am 04. Mai, 
  
Herrn Dieter Bitterli, Riedlingen, 
zur Vollendung seines 
80. Lebensjahres am 04. Mai. 

BLÄTTERN SIE ONLINE! 
www.myeblättle.de
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Liebe Kameradinnen und Kameraden, 
ein Haufen Schutt und Asche ist übrig geblieben, ein Wohnhaus, 
das nicht mehr bewohnbar ist und ein Lagerschopf wurde zer-
stört. Aber es hätte schlimmer kommen können. Der Bewohner 
des Hauses wurde rechtzeitig gewarnt und konnte gerettet wer-
den und so groß der Schaden auch scheint, die Kameradinnen 
und Kameraden unserer Feuerwehr haben verhindert, dass der 
Brand noch weiter um sich greifen konnte. Das Riedlinger Rathaus 
wurde gerettet, ebenso wie eine angrenzende Scheune. Und man 
mag sich gar nicht ausmalen, was sonst noch hätte Feuer fangen 
können. 
Durch beherztes und schnelles Eingreifen, insbesondere der Ab-
teilungen Riedlingen mit Abteilungskommandant Bernd Maier, 
die sofort vor Ort war und der Abteilung Kandern Stadt mit Ab-
teilungskommandant Matthias Meisinger ist dieser große Brand 
mitten im eng bebauten Ortskern von Riedlingen so glimp�ich ab-
gelaufen. Auch die Abteilungen Feuerbach, Holzen, Wollbach und 
Sitzenkirch haben zum guten Gelingen beigetragen und die Feu-
erwehren Bad Bellingen, Lörrach und Müllheim waren bereit um 
weitere Unterstützung zu leisten. Mit der Polizei, die bereits die 
Ermittlungen zum Brandgeschehen aufgenommen hat und dem 
Rettungsteam des DRK waren insgesamt 80 Einsatzkräfte vor Ort. 
Dass ein Einsatz nicht mit der reinen Brandbekämpfung beendet 

ist, zeigt einmal mehr das Engagement unserer Gerätewarte und 
der Freiwilligen, die gleich danach verantwortungsvoll die Reini-
gung der Gerätschaften und der Atemschutztechnik durchgeführt 
haben.  
Und nicht zuletzt sei erwähnt, dass alle Beteiligten dank der Ver-
sorgungruppe des Feuerwehrfördervereins nach der Bekämpfung 
des Brandes gemeinsam, auf Abstand einen duftenden Ka�ee in 
der Morgensonne genießen konnten. Diese Momente sind gera-
de in den Zeiten der schon lange andauernden Beschränkungen 
durch die Coronapandemie so wertvoll und werden so dringend 
benötigt, damit die Kameradschaft nicht untergeht. 
Für diese ganz besonders tolle und herausragende Leistung der 
Kameradinnen und Kameraden unserer Feuerwehr und aller an-
deren Einsatzkräfte, die durch ihren ehrenamtlichen und hochpro-
fessionellen Einsatz mit Erfolg wieder einmal zu unserer Sicherheit 
beigetragen haben, spreche ich, auch im Namen des Komman-
danten Günter Lenke, der den Einsatz geleitet hat, und des Orts-
vorstehers Rolf Moritz, meinen allergrößten und herzlichsten Dank 
aus. Wir sind sehr stolz auf Euch! 
  
Herzliche Grüße 
  
Eure/Ihre 
Simone Penner, Bürgermeisterin 

Brand im Ortskern von Kandern - Riedlingen   
Durch einen Großbrand wurden die Einwoh-
ner von Riedlingen in der Nacht auf Freitag, 
den 23.04.2021 aufgeschreckt. Mitten im 
Ortskern standen die hintere Gebäudefas-
sade eines älteren Wohnhauses sowie ein 
an das Rathaus angrenzender Lagerschup-
pen in Flammen. Gegen 4.30 Uhr wurden 
das Feuer von einer Nachbarin bemerkt, die 
Alarm schlug und sich um den Bewohner 
des Hauses kümmerte. Beide erlitten eine 
Rauchgasvergiftung. 
Bereits nach sieben Minuten waren die 
Einsatzkräfte der Kanderner Feuerwehr 
der Abteilungen Riedlingen und Kan-
dern-Stadt vor Ort, wie Kommandant 
Günter Lenke, der den Einsatz leitete, im 
Nachgang überrascht feststellte. „Wir ha-
ben ja alle noch geschlafen.“ Vor Ort stan-
den ihm dann die beiden Abteilungskom-
mandanten Matthias Meisinger (Stadt) 
und Bernd Maier (Riedlingen) zur Seite. 
Dort wurde schließlich noch Verstärkung aus 
den Kanderner Feuerwehrabteilungen Sit-
zenkirch, Feuerbach, Holzen und Wollbach 
angefordert. Und weil die Wasserversorgung 
in Riedlingen für einen Großbrand unzurei-
chend war, halfen hierbei noch zwei Tanklö-
schfahrzeuge aus Lörrach und Müllheim 
aus, die aber nicht mehr zum Einsatz kamen. 
Eine zweite Drehleiter wurde aus Bad Bellin-
gen angefordert. Am Ende waren 80 Einsatz-
kräfte mit den Löscharbeiten beschäftigt.   
 Durch das rasche Eingreifen der Feuer-
wehr konnte ein Vollbrand des Wohnhau-
ses sowie ein Übergreifen des Brandes 
auf das Rathaus verhindert werden. „Die 
beengten Verhältnisse im Ortskern von 
Riedlingen waren eine Herausforderung“, 
bestätigt der Kommandant. Auch deshalb 
musste die Ortsdurchfahrt zwischen Kan-

dern und Riedlingen zur Hauptverkehrs-
zeit am Morgen voll gesperrt werden. 
Auch der Rettungsdienst sowie das Techni-
sche Hilfswerk waren im Einsatz. Außerdem 
machten sich Kreisbrandmeister Christoph 
Glaisner und Bürgermeisterin Simone Penner 
ein Bild vor Ort. Der Förderverein der Kander-
ner Feuerwehr sorgte für die Verp�egung. 
„Es war Glück im Unglück“, sagte Ortsvor-
steher Rolf Moritz erleichtert, nachdem der 
Feuerwehreinsatz am Morgen beendet war. 
Denn es hätte nicht viel gefehlt und auch 
das Rathaus und ein benachbarter größe-
rer Scheune wären ebenfalls in Flammen 
gestanden. Nur eine Tür und eine Fenster-
scheibe darüber trennte den brennenden 
Schuppen noch vom Rathausgebäude. Die 
Fensterscheibe hielt dem Druck nicht stand. 
Die Tür habe kurz vor einer Durchzündung 
gestanden, schilderte Moritz seine Beobach-
tungen, der sich gar nicht ausmalen wollte, 
was passiert wäre, wenn man das nächtliche 
Feuer erst später entdeckt hätte. Viele der 
benachbarten älteren Gebäude hätten dem 
Feuer dann wohl zusätzliche Nahrung gege-
ben. Auch Lenke sagte: „Wir haben die Brand-
ausbreitung in letzter Sekunde verhindert.“ 
Entsprechend war er voll des Lobes für den 
„tollen Job“ der Feuerwehrleute, insbeson-
dere jener 42 Kräfte aus Kandern und Riedlin-
gen, die den Hauptangri� gemeistert hatten.  
Zusätzlich war auch der GW-Atemschutz des 
Landkreises vor Ort, ein weiterer Rettungswa-
gen war für den Eigenschutz in Bereitschaft. 
Der Sachschaden dürfte grob geschätzt 
bei 200000 € liegen. Das vom Feuer in Mit-
leidenschaft gezogene Haus ist nun unbe-
wohnbar. Über die Brandursache ist mo-
mentan noch nichts bekannt. Die Polizei hat 
die Ermittlungen aufgenommen. 

Eingesetzt waren: 
Feuerwehr Kandern: 1 x ELW 1, 2 x HLF 20, 
2 x MLF, 1 x LF 8, 1x TSF/W, 1 x TSF, 2 x MTW, 
2 x GW-T   1 x DLA 18/12 mit 70 Feuerwehr-
angehörige 
Führungsgruppe aus Mitgliedern der Feu-
erwehren Bad Bellingen, Malsburg- Marzell 
und Kandern 
Feuerwehr Lörrach: 1 x TLF 400, 1 x 
GW-Atemschutz 
Feuerwehr Bad Bellingen: 1 x DLA 18/12, 1 
x MTW 
Feuerwehr Müllheim: 1 x TLF 4000 
DRK -Rettungsdienst, Polizei, THW-Fachbe-
rater 
  
Bilder: Raab 
Text: Günzschel/Lenke 

Stark beschädigte Wohnhausfassade

FREIWILLIGE

FEUERWEHR
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VOLKSHOCHSCHULE

INFORMIERT

Aktuelle Online Angebote:  
  
Fortgeschrittenenseminar „Whisky in 
bester Verfassung: Verschiedene Fassrei-
fungen unter der Lupe“  (Online über vhs.
cloud) 
(Kurs-Nr.: 30591) - Vortrag und Verkostung 
(Anmeldeschluss 12.05.2021) 
Termin: 21.05.2021, Uhrzeit: 20:00-23.00 
Uhr; Veranstaltungsort: online über vhs.
cloud; Gebühr: 55,00 € inklusive sechs Whis-
k(e)yproben . 
Kursleitung: Danny Stoll 
Sherry, Portwein, Madeira, Rum, Burgunder 
und Bourbon: Sechs für sich genommen ex-
trem unterschiedliche Getränke haben eine 
auf den ersten Blick unerwartete Gemein-
samkeit: Die Fässer, in denen sie reiften, 
bekommen ein zweites Leben eingehaucht, 
nämlich in der Whiskyherstellung. Und 
ebenso unterschiedlich wie die Getränke 
selbst sind auch die in ihren Fässern gelager-
ten Whiskys. In diesem Seminar werden die 
TeilnehmerInnen diese Vielfalt mit allen Sin-
neseindrücken erfahren und außerdem die 
unterschiedlichen Fass-Größen und -hölzer 
sowie deren Ein�uss auf die Intensität des 
Whiskys unter die Lupe genommen. 

Dieses Seminar wird für fortgeschrittene 
Whisky-Liebhaber*innen empfohlen, da die 
Geschichte und Herstellung des Whiskys 
nicht ausführlich behandelt werden wird. 
In der Kursgebühr enthalten sind sechs 
Whiskyproben, die Sie rechtzeitig vor Se-
minarbeginn postalisch zugesandt bekom-
men. Die Porto- und Verpackungskosten 
sind in der Online-Seminargebühr bereits 
enthalten. 
  
Kostenloser Onlinevortrag: Telemedizin: 
Fernbetreuung und Fernüberwachung 
(Kurs-Nr. 30006) -  Anmeldung unter info@
vhs-kandern.de oder über die Webseite un-
ter www.vhs-kandern.de ist erforderlich! 
Termin: 18.05.2021, Uhrzeit: 18.00-19.00 
Uhr; Veranstaltungsort: online über YouTu-
be Livestream; Gebühr: kostenfrei; Referent: 
Benjamin Finger, Leiter Telemedizin Ro-
bert-Bosch-Krankenhaus Stuttgart 

Telemedizin bedeutet, dass ohne Zeitver-
zug und über weite Strecken hinweg eine 
ärztliche oder p�egerische Betreuung von 
Patient*innen statt�nden kann. Das kann 
zum Beispiel eine Therapie, Diagnostik 
oder Beratung sein. Zur Überbrückung 
der Distanz kommen Kommunikations-
techniken zum Einsatz. Im Mittelpunkt des 
Vortrages steht dabei die Telemedizin am 
Robert-Bosch-Krankenhaus und welche 
Chancen Telemedizin z. B. Menschen mit 
einer chronischen Erkrankung bietet. Nach 
einem Krankenhausaufenthalt können so 
zu Hause Vitalwerte überwacht werden und 
eine Begleitung durch das Team des Teleme-
dizinischen Zentrums Sicherheit und einen 
besseren Umgang mit der Erkrankung bie-
ten. 

Kostenloser Onlinevortrag: Digitale As -
sistenten unterstützen p�egende An -
gehörige (Kurs-Nr. 30007) -  Anmeldung 
unter info@vhs-kandern.de oder über die 
Webseite unter www.vhs-kandern.de ist er-
forderlich! 
Termin: 22.06.2021, Uhrzeit: 18.00-19.00 
Uhr; Veranstaltungsort: online über YouTu-
be Livestream; Gebühr: kostenfrei; Referent: 
Thomas Heine, Landeskompetenzzentrum 
P�ege und Digitalisierung 
Rund drei Viertel der P�ege wird durch An- 
und Zugehörige erbracht. Die Herausfor-
derungen sind groß und verlangen bereits 
heute nach sozialen wie technischen Inno-
vationen. Die Entlastung der P�egenden, 
um mehr Zeit für menschliche Zuwendung 
zu haben oder die Förderung sozialer Kon-
takte für Menschen mit P�egebedarf sind 
nur einige Punkte, die uns am Herzen liegen. 
Was für Aktivitäten und Initiativen, Produk-
te und Dienstleistungen �nden sich bereits 
heute in Baden-Württemberg? Der Vortrag 
gibt einen Überblick über vielerlei prakti-
sche digitale Assistenten und innovative All-
tagshelfer: vom intelligenten Hausnotruf bis 
hin zum digital organisierten Gesellschafts-
nachmittag. Mit dem Motto „Menschen ver-
binden. Kompetenzen vernetzen. P�ege ge-
stalten“ will das Landeskompetenzzentrum 
P�ege & Digitalisierung Baden-Württem-
berg die Themen P�ege und Digitalisierung 
mit Ihnen gemeinsam gestalten und greif-
bar machen. 

  
Kostenloser Onlinevortrag: Digitalisie -
rung im Gesundheitswesen aus ethischer 
Sicht (Kurs-Nr. 30008) - Anmeldung unter 
info@vhs-kandern.de oder über die Websei-
te unter www.vhs-kandern.de ist erforder-
lich! 
Termin: 13.07.2021, Uhrzeit: 18.00-19.00 
Uhr; Veranstaltungsort: online über YouTube 
Livestream; Gebühr: kostenfrei; Referent: Dr. 
Julia Inthorn, Direktorin des Zentrums für 
Gesundheitsethik an der Ev. Akademie Loc-
cum 
Digitalisierung führt auch im Gesundheits-
wesen zu Veränderungen der Versorgung. 
Systeme, ausgestattet mit künstlicher Intel-
ligenz, unterstützen Ärzt*innen in der Di-
agnostik oder im OP. Roboter sollen in Ein-
richtungen der Altenhilfe für Unterhaltung 
und Service sorgen und Daten werden auf 
immer neuen Wegen ausgewertet, um mehr 
über Krankheitsverläufe zu wissen. Mit die-
sem Wandel sind ethische Fragen verknüpft: 
Wie kann sichergestellt werden, dass alle 
gleichermaßen davon pro�tieren? Wie kann 
die Patientenautonomie gestärkt werden? 
Was bedeutet die Digitalisierung für den 
Umgang mit Daten aber auch als Grundlage 
eines solidarischen Gesundheitssystems? 
  
VHS Kandern 
Hauptstr. 18 (Eingang Notariat) 
Tel. 07626 / 973 228 
Fax. 07626 / 973 229 
E-Mail: info@vhs-kandern.de 
Internet: www.vhs-kandern.de 

Ö�nungszeiten der Geschäftsstelle: 
Montag bis Freitag von 09.00 bis 12.00 Uhr. 

STADTBÜCHEREI

INFORMIERT

Neue Bücher in der Stadtbücherei 
  
Paulo Coelho. Und die Liebe hört niemals 
auf. Roman   
Ist die Liebe einfach da als etwas, das uns zu-
steht? Oder müssen wir Liebe zuerst geben, 
um sie zu empfangen? Gibt es nur eine Lie-
be oder viele Erscheinungsformen? Und wie 
lernen wir, wirklich zu lieben? Diese Fragen 
stellte sich der junge Denker Henry Drum-
mond 1874. Seine Re�exionen gingen da-
mals um die Welt ... bis Paulo Coelho sie an 
einem Wendepunkt in seinem Leben für sich 
entdeckte und für unsere Zeit adaptierte. 
  
Denise Mina. Götter und Tiere. Krimi.   
Detective Sergeant Alex Morrow und ihr 
Partner DC Harris sollen heraus�nden, was 
hinter dem Massaker in der Post steckt. Be-
gonnen hat es wie ein ganz gewöhnlicher 
Raubüberfall: Ein maskierter Mann mit ei-
ner AK47 marschiert kurz vor Weihnachten 
in eine Post�liale und zwingt die Schlange 
stehenden Kunden mit vorgehaltener Wa�e, 
sich auf den Boden zu legen. Dann erhebt 
sich ein älterer Mann, tritt zu ihm und as-
sistiert bei dem Raub, nur um anschließend 
von dem Maskierten niedergemäht zu wer-
den. Wer war dieser Brendan Lyons, der ei-
nem völlig Fremden seinen Enkel anvertraut 
und sich in dieses Selbstmordkommando 
gestürzt hat?   
  
Stefanie Sargnagel. Dicht. Aufzeichnun -
gen einer Tagediebin   
«Die kindliche Doris mit ihren zwei Mäusen 
kam auch immer mal wieder vorbei. Sie er-
zählte Sarah und mir, dass sie schwanger sei, 
seit mehr als einem Jahr habe sie ihre Regel 
nicht mehr. Sie meinte, ein Menschenkind 
brauche ja nur 9 Monate, um geboren zu 
werden, deshalb sei sie sich ziemlich sicher, 
dass es ein Alien werde. Möglicherweise 
aber auch ein Engel. Ein Engel sei auch da-
her wahrscheinlich, weil ihr nämlich vor 
zwei Wochen im Flex einer erschienen sei. 
Wir trauten uns nicht zu fragen, ob sie etwa 
ungeschützten Sex mit einem Engel hatte 
und schauten stoisch ihren Mäusen beim 
Durchdrehen zu.»   
  
Jens Steiner. Ameisen unterm Brennglas. 
Roman.   
Eine Serie von Gewaltakten erschüttert die 
Schweiz: Ein unbekanntes Paar steckt ein 
Haus in Brand, schießt auf eine Raststätte, 
nimmt eine Geisel. Die Medien schreiben 
den Taten sogleich verschiedenste terro-
ristische Hintergründe zu. Auch die Bevöl-
kerung versucht, sich einen Reim auf die 
Vorkommnisse zu machen, unter ihnen: 
Toni Manfredi, der in seiner Wohnung im 
achtzehnten Stock eines Hochhauses beim 
Fernsehen obsessiv Krippen�guren schnitzt. 
Martin Boll, der immer mehr den Zugang 
zu seiner konsum- und smartphoneabhän-
gigen Familie verliert. Regina, Mutter eines 
umherstreunenden Zehnjährigen, deren 
viele Ehrenämter sie zunehmend den Ver-
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stand kosten. Sie alle wünschen sich Halt 
und Stabilität, doch ihre Welt gerät immer 
mehr aus den Fugen. Darauf reagieren sie 
mit Resignation – oder mit lautstarker Ent-
rüstung und Aggression. 
  
Ulrike Draesner. Schwitters. Roman.   
Wie fängt man eine Zukunft an, die eigent-
lich schon aufgehört hat? Mit einem Streifen 
Meer zwischen sich und seiner Heimat, sei-
ner Sprache, sich selbst? Kurt Schwitters ist 
49, als ihn die Nationalsozialisten zur Flucht 
aus Hannover zwingen. Sein Erfolg, Werk, 
Besitz, die Eltern und seine Frau Helma blei-
ben zurück. Die Kunst weicht der Kunst des 
Überlebens. In Norwegen, London und end-
lich dem Lake District beginnt Schwitters‘ 
zweites Leben in fremder Sprache. Wantee, 
die neue Frau an seiner Seite, hält ihn auf 
Kurs und seinen Kopf über Wasser, selbst als 
der Wortkünstler verstummt.   
  
Élisabeth Filhol. Doggerland. Roman.   
Schmelzende Gletscher, ansteigende Mee-
re und ein dramatischer Erdrutsch haben 
das Doggerland vor achttausend Jahren 
verschwinden lassen. Damals verband das 
schon in der Steinzeit besiedelte Gebiet 
Großbritannien mit dem Kontinent; es gilt 
als das »alte Herz Europas«. Heute ist das 
mysteriöse Land ein Schlüssel zum Verste-
hen des Klimawandels für die Wissenschaft 
– und zugleich den Zugri�en der O�sho-
re-Industrie ausgesetzt. Margaret, Geologin 
aus Aberdeen, erforscht das Doggerland seit 
dem Ende der achtziger Jahre. Marc hinge-
gen hat den Fachbereich Geologie an der 
Universität St. Andrews und seine damalige 
Freundin Margaret gleichermaßen abrupt 
verlassen und gegen ein abenteuerliches 
Leben als Ingenieur auf den Bohrinseln der 
Welt eingetauscht. Im Dezember 2013 sind 
beide zu einem Kongress in Dänemark ein-
geladen.   
  
Elena Ferrante. Zufällige Er�ndungen. 
Roman.   
Elena Ferrante hat ein literarisches Spiel ge-
spielt. Sie hat sich ein Jahr lang, Woche für 
Woche, vom britischen Guardian eine Liste 
mit allen erdenklichen Themen schicken las-
sen, sie hat sich dann eines ausgesucht und 
spontan darüber geschrieben. Zufällige Er-
�ndungen versammelt die 52 erstaunlichen 
Kolumnen, die auf diese Weise entstanden 
sind: Es geht um erste Liebe, um Klimawan-
del, es geht darum, wie misslich es ist, foto-
gra�ert zu werden, was es bedeutet, wenn 
die eigenen Bücher ver�lmt werden, es geht 
um die Frage, warum man Partys eigentlich 
immer als Letzte verlässt – und ob es eine 
Formel für Lebensglück gibt.   
  
Wladimir Kaminer. Der verlorene Som-
mer. Roman.  
Frühjahr 2020. Die Menschen erwachten 
aus dem Winterschlaf, blinzelten in die Son-
ne und ahnten nicht, was auf sie zukam. Im 
fernen China hatte angeblich ein erkältetes 
Gürteltier auf eine kranke Fledermaus ge-
niest – ein Virus war geboren, das die Welt 
lahmlegte. Doch es konnte weder der Neu-
gier noch dem Humor von Wladimir Kami-
ner etwas anhaben. Trotz Lockdown, Mund-

schutz und Fassbier-Verbot fand er überall 
Geschichten, die bewiesen: Das Leben ging 
weiter! Wenn auch jeden Tag ein bisschen 
anders als zuvor. Mit Witz und Herz beob-
achtete er den Alltag von uns Coronauten 
und die allmähliche Veränderung unserer 
Realität. 
 
 
KIRCHLICHE

NACHRICHTEN

Evangelische
Kirchengemeinde
Kandern
Pfarramt: Feuerbacher Str. 14 
79400 Kandern 
Bürozeiten:  Monika Waslowski 
Di., Mi. und Fr. 9.00–12.00 Uhr 
Wir bitten, Besuche im Pfarramt 
vorab telefonisch abzuklären. 
Tel: 07626 / 970274 
Fax: 07626 / 970276 
e-mail: info@ekikandern.de 
www.ekikandern.de 
Pfarrer: Dr. Christian Mack  
Tel: 07626 / 970274 
Skype: christian.mack 
Termine nach Vereinbarung.  

Veranstaltungen und Aktionen der 
nächsten Woche:  
  
  

Sonntag, 02. Mai Kantate 
10.00 Gottesdienst  mit Pfr. Dr. C. Mack 
Kollekte:  Kirchenmusik in Baden 

  
  
Mittwoch, 05. Mai 
16:00 Kon� (digital) 
  
  

Sonntag, 09. Mai Rogate 
10.00 Gottesdienst mit Prädikantin 
Marion Argast 
Kollekte:  Gemeindeaufbau und 
Bildungsarbeit in Afrika und Asien 

  
  
Die Videos der Predigten und weitere Infos 
�nden Sie online unter www.ekikandern.
de oder auf unserer Facebook-Seite (www.
facebook.com/EkiKandern).   
  
Kon�  �ndet vorerst weiterhin auf elektroni-
schem Wege statt. 
  
  
Blumenkreis   
Der Blumenkreis der evangelischen Kirchen-
gemeinde sucht Verstärkung. 
Die schönen Blumen auf dem Altar in der 
Kirche wachsen dort nicht von alleine, son-
dern werden vom Blumenkreis gep�ückt, 
gesammelt, geerntet, besorgt, etc. 
Wer sich vorstellen könnte, beispielsweise 
einmal im Monat dabei mitzuwirken, kann 
sich gerne im Pfarramt melden. Weitere In-
fos im Pfarramt. 

Der Wochenspruch für Kantate  (02.05.) 
lautet: 
«Singet dem Herrn ein neues Lied, denn er 
tut Wunder.» 
(Psalm 98,1) 
 
 
 

Evangelische  
Kirchengemeinde  
Feuerbach/ Hertingen/ 
Riedlingen/ Tannenkirch
Pfarramt: 
Im Kirchacker 12, 79400 Tannenkirch 
Tel. 07626/329 - Fax: 07626/97 25 89 
E-Mail: tannenkirch@ekima.info 
www.ekima.info 
Büro: Yvonne Bauer
Dienstag  09.00-12.00 Uhr
Donnerstag 15.00-18.00 Uhr
Pfrin. Bacigalupo ist zur Zeit 
in Elternzeit

Vertretung vom 03.05. - 09.05.2021 
hat Pfr. Hä�ner, Tel. 07626/232 

Sonntag, 02.05.2021 Kantate  
09.30 Uhr Gottesdienst in Riedlingen mit Pfr. 
B. Wannenwetsch 
10.15 Uhr Gottesdienst in Feuerbach mit Pfr. 
B. Wannenwetsch,  
der Gottesdienst �ndet im Freien statt 
  
Sonntag, 09.05.2021 Rogate  
09.30 Uhr Gottesdienst in Tannenkirch mit 
Prädin. Dorothea Schaupp,  
bei gutem Wetter �ndet der Gottesdienst im 
Freien statt 
  
10.15 Uhr Gottesdienst mit Taufe in Hertin-
gen mit Prädin. Dorothea Schaupp 
  
Zu den Kurzgottesdiensten vor Ort laden 
wir Sie ein. Unsere herzliche Bitte ist, dass 
Sie sich an die gebotenen Regeln dieser Zeit 
halten: 

�t�����#�J�U�U�F���C�F�B�D�I�U�F�O���4�J�F���E�J�F���&�J�O�����V�O�E���"�V�T�H�B�O�H�T-
regelungen,  

�t���T�P�X�J�F���E�J�F���N�B�S�L�J�F�S�U�F�O���1�M�Ê�U�[�F���V�O�E����

�t�����E�J�F�� �)�J�O�X�F�J�T�F�� �E�F�S�� �B�O�X�F�T�F�O�E�F�O�� �,�J�S�D�I�F�O�H�F-
meinde/rätinnen.  

�t�����;�V�E�F�N���E�à�S�G�F�O���	�B�O�B�M�P�H���[�V���E�F�O���3�F�H�F�M�V�O�H�F�O��
in Geschäften und dem ÖPNV) nur noch 
medizinische Masken getragen werden. 
Entweder OP-Masken oder FFP2-Masken.  

�t�����%�F�S�� �(�F�N�F�J�O�E�F�H�F�T�B�O�H��� �J�O�� �E�F�O�� �,�J�S�D�I�F�O��� �J�T�U��
untersagt. 

�t�����8�J�S���T�J�O�E���W�F�S�Q�ø�J�D�I�U�F�U���"�O�X�F�T�F�O�I�F�J�U�T�M�J�T�U�F�O���[�V��
führen. 

  
Wir freuen uns, mit Ihnen feiern zu dürfen, 
Gott zu loben und uns durch sein Wort stär-
ken zu lassen. 
  
Wochenspruch:  
Singet dem Herrn ein neues Lied, denn er 
tut Wunder  
Psalm 98,1 
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Evangelische  
Kirchengemeinde  
Wollbach-Holzen
Rathausstraße 18, 79400 Wollbach 
Tel.: 07626 / 232 – Fax: 07626 8328 
E-Mail:  pfarramt_wollbach@web.de 
Internet: www.ekikandertal.de
Büro: M. Krebs 
Di: 08.30 – 12.00 Uhr 
Do: 15.00 – 17.00 Uhr 

Pfr. Werner Hä�ner 
Tel. 07626-232   

Wir laden herzlich zu den Präsenzgottes-
diensten in unseren Kirchen ein: 
  
Sonntag, 02.05.21 
9.30 Uhr  Gottesdienst in Wollbach 
(Pfr. W. Hä�ner) 
10.30 Uhr  Gottesdienst in Holzen
(Pfr. W. Hä�ner)   
  
Schutzkonzept für unsere Gottesdienste  
Für die Feier von evangelischen Gottes-
diensten in der Evangelischen Landeskirche 
in Baden während der Corona-Pandemie 
gelten folgende Schutzmaßnahmen:
�t��Beim Betreten der Kirche Hände desin�-

zieren
�t��Kein Händeschütteln
�t��Ein Sicherheitsabstand von 2 m ist zu ge-

währleisten
�t��Es erfolgt eine Dokumentation der Kon-

taktadressen aller Anwesenden.
�t��Alle am Gottesdienst Teilnehmenden Per-

sonen tragen zu jederzeit einen medizi-
nischen Mund-Nasen-Schutz – auch im 
Freien.

�t��Gemeindegesang und das laute Mitspre-
chen ist in Gottesdiensten auch im Freien 
nicht mehr gestattet. Leises Mitsprechen 
bleibt weiterhin möglich.

�t��Die diensthabenden Ältesten achten auf 
die Einhaltung der Hygienemaßnahmen

Hilfe zum Einkaufen bietet „WOLL-
BACH-HOLZEN MITEINANDER STARK“ 
Infos von 9-12 Uhr unter Tel. 1764. 

  
01. Mai Samstag der 4. Osterwoche – Hl. 
Josef der Arbeiter  
Istein 18.00 h Vorabendmesse  
       
02. Mai 4. Sonntag der Osterzeit – 
Hl. Athanasius  
Kandern 10.00 h Hl. Messe
Kandern 11.30 h Taufe Carolin Laubscher
       
04. Mai Dienstag der 5. Osterwoche - Hl. 
Florian   
Istein 18.00 h  Hl. Messe anschl. Eucharisti-
sche Anbetung und Beichtgelegenheit  
       
05. Mai Mittwoch der 5. Osterwoche – Hl. 
Godehard  
Kandern 9.30 h Hl.Messe  
       
06. Mai  Donnerstag der 5. Osterwoche 
Per Zoom   
18.30 h Online-Taizé-Andacht mit Bettina 
Wittmer 
   
08. Mai Samstag der 5. Osterwoche   
Kandern 18.00 h   Vorabendmesse  
       
09. Mai 6. Sonntag der Osterzeit  
Istein 10.00 h Hl. Messe für Heinz und Bern-
hard Papke 
Kandern 18.00 h Maiandacht zum Muttertag 
– Maria unsere Mutter  
  
Nächste PGR-Sitzung 
Die nächste Pfarrgemeinderats-Sitzung �n-
det am Donnerstag, den 06.05.2021 um 
19.30 Uhr online per Zoom  statt. 
Die Sitzung ist ö�entlich, sollten Sie der Sit-
zung beiwohnen wollen, bitte um vorherige 
Anmeldung über unser Pfarrbüro, sie be-
kommen den Zugangslink dann per Email. 
  
Taizé-Gebet „online“  
Die Seelsorgeeinheit Kandern - Istein lädt 
wieder zu einem Online-Taizé-Gebet ein. 
Am Donnerstag, den 06.05.2021 um 
18.30 Uhr online via Zoom 
Hierzu benötigen Sie einen PC, Smartphone 
oder Tablet, sowie eine passende Meeting- 
App/passendes Meeting-Programm mit den 
entsprechenden 
Einloggen ist auch mit Klicken auf den But-
ton direkt über unsere Homepage möglich. 
  
Maiandachten  
Herzliche Einladung zu den diesjährigen 
Maiandachten in Kandern und Huttingen 
  
09. Mai 2021 (Muttertag) um 18.00 Uhr in 
der Kirche in Kandern 
Thema: Maria, unsere Mutter 
  
16. Mai 2021 um 18.00 Uhrvor der Kapel-
le beim Sportplatz in Huttingen  
(bei schlechtem Wetter in der Kirche in Hut-
tingen) 
Bitte Sitzgelegenheit mitbringen.   
30. Mai 2021 um 18.00 Uhr in der Kirche 
in Istein 

Vorausschau P�ngstgebet 2021  
Ein Gebet, das das ganze Leben betrachtet 
Neun Tage im Gebet um den Heiligen Geist 
vom 14. bis 22. Mai (P�ngstnovene) 
  
Für Kirche und Gesellschaft 
�t��Komm, der alle Armen liebt - Schwäche 

zulassen 
�t��Höchster Tröster in der Zeit - Nicht ver-

lassen sein 
�t��In Ermüdung schenke Ruh - Köstliche 

Ruhe �nden 
�t��Was be�eckt ist, wasche rein - Neu an-

fangen dürfen 
�t��Heile du, wo Krankheit quält - Therapie 

für Leib und Seele 
�t��Dürrem gieße Leben ein - Wachstumskli-

ma fördern 
�t��Beuge, was verhärtet ist - Beweglich blei-

ben 
�t��Wärme, was erkaltet ist - Für Brennsto� 

sorgen 
�t��Lenke, was den Weg verfehlt - Die Geister 

unterscheiden 
  
In Istein jeweils um 18.00 Uhr in der Kirche 
als Andacht oder in Verbindung mit dem 
Gottesdienst. Ausnahme ist die Maiandacht 
in Huttingen am Sonntag, den 16.05.2021 
bei der Kapelle. 
In Kandern beten wir die P�ngstnovene je-
weils um 8.00 Uhr in der Kirche, ausgenom-
men Sonntag und Mittwoch, da beten wir 
sie in Verbindung mit dem Gottesdienst. 
  
Blühendes Ehrenamt – Helfer für den Blu-
mendienst gesucht 
Wer hätte Zeit und Lust den Blumendienst 
für die Kirche St. Michael in Istein zu über-
nehmen oder unterstützend auszuhelfen? 
Ihre Aufgaben wären den Altar oder den 
Kirchsaal mit Blumen zu schmücken, denn 
Blumenschmuck ist nicht nur hübsch an-
zusehen, sondern hat theologisch gesehen 
auch Symbolkraft. 
Bei Interesse einfach Kontakt über das Pfarr-
amt aufnehmen. 
  
Reinigungskraft gesucht für Isteiner 
Pfarrhaus 
Die Gemeinschaft der Internationalen 
Schönstatt-Patres, die im Pfarrhaus-Istein 
wohnt, sucht eine Reinigungskraft für die 
Wohnung, die auch die Wäsche bügelt. 
Wer sich für diese Arbeit auf der Minijob-Ba-
sis interessiert, kann sich an folgende Num-
mer wenden: 0049 176 23 62 95 89. 
Post-Adresse: Pfarrhaus Istein, Paul-Sätte-
le-Weg 2 79588 Efringen-Kirchen (Istein). 
Ansprechpartner:Pater Theodor Shanika 
  
PGR-Mitglied sucht Wohnung 
Unser Pfarrgemeinderatsmitglied Samu-
el Haidar Pour sucht eine Wohnung in der 
Kernstadt Kandern für sich und seinen Sohn 
Rafael. Idealerweise 2 Zimmer um die 60m² 
Kontakt: Samuel Haidar Pour, Handy 01520 
398 21 88 oder Mail: mohammadhaidar-
pour86@gmail.com 
  
Beichtgelegenheit  
Pfarrer Martin Karl steht für Beichtgespräche 
gerne zur Verfügung. Bitte vereinbaren Sie 
einen Termin. 

Röm.-kath. Kirchengemeinde 
Kandern - Istein
www.kath-kandern-istein.de 

Seelsorgeteam:

Pfr. Martin Karl 
Tel./FAX  (07626) 97 00 33 / 97 00 34
m.karl@kath-kandern-istein.de

GRef. Bettina Wittmer
Tel./FAX (07628) 9 50 34 69 / 95347
b.wittmer@kath-kandern-istein.de

Kath. Pfarramt St. Franz von Sales 
Kandern
Tel./FAX  (07626) 97 00 33 / 97 00 34
Büro Mo & Mi 10.00 – 12.00 Uhr
pfarramt@kath-kandern-istein.de

Kath. Pfarramt St. Michael Istein
Tel./FAX  (07628) 357 / 9 53 47
Büro Di & Do   10.00 – 12.00 Uhr
pfarramt@kath-kandern-istein.de 

Kath. Pfarramt St. Franz von Sales 
Kandern
Tel./FAX  (07626) 97 00 33 / 97 00 34
Büro Mo & Mi 10.00 – 12.00 Uhr
pfarramt@kath-kandern-istein.de

Kath. Pfarramt St. Michael Istein
Tel./FAX  (07628) 357 / 9 53 47
Büro Di & Do   10.00 – 12.00 Uhr
pfarramt@kath-kandern-istein.de 
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Gottes Geist selbst gibt uns die innere Gewiss-
heit, dass wir Gottes Kinder sind. 
Röm 8,16 
  
Wir wünschen Ihnen eine gesegnete Woche. 
Bitte bleiben Sie gesund! 

Pfarrer Martin Karl und Gemeindereferentin 
Bettina Wittmer  
 
 

Freie evangelische Gemeinde Kandern
Feuerbacher Straße 29 
79400 Kandern
07626 / 972554 
www.feg-kandern.de

Das Gemeindebüro ist in der Regel Diens-
tags von 10:00 - 12:00 Uhr geö�net.   
  
Sonntag, 02.05.2021 
10:30 - 11:45 Uhr Gottesdienst  
Moderation: Rahel Erdmann 
Predigt: PastorTimo Haack 
  
Sie sind herzlich eingeladen, mit uns Got-
tesdienst zu feiern. 
    
Wenn sich die Umstände wegen Corona 
nicht ändern, �ndet der Biblische Unterricht 
und der Kindergottesdienst wieder statt. 

Wir bitten aber weiterhin auf dem Ge -
meindegelände, im Gemeindehaus und 
während des Gottesdienstes eine OP 
oder FFP2-Masken zu tragen.  
  
Werfen Sie doch gerne einen Blick auf unse-
re regelmäßig aktualisierte Homepage un-
serer Gemeinde: www.feg-kandern.de. 
 
 
 
VEREINE

INFORMIEREN

Schwarzwaldverein

Frühlingsputzede am 08. Mai 2021 
Die ursprünglich am 13. März 2021 vor-
gesehene Frühlingsputzede wird nun am 
Samstag, den 08. Mai 2021 nachgeholt. Es 
werden Zweiergruppen gebildet, so dass die 
Corona-Pandemie kein Hindernis darstellen 
sollte. Es muss unbedingt eine telefonische 
Anmeldung erfolgen, damit schon im Vor-
feld eine entsprechende Einteilung vorge-
nommen werden kann. 

Anmeldungen nimmt Herr Berthold Schmitz 
unter der Telefonnummer 07621/4258872 
entgegen und es können auch noch De-
tailfragen geklärt werden. 

Tennisclub Wollbach

Tennisclub Wollbach hat seine Plätze 
erö�net 
Es gibt in diesen traurigen Corona Zeiten 
auch Lichtblicke! Der Tennissport ist einer 
davon. Was gibt es Schöneres als an der fri-
schen Luft Sport zu betreiben und das noch 
spielerisch mit viel Spaß? Mit voller Konzen-
tration auf die Angabe des Gegners zu war-
ten und dann möglichst nicht danebenhau-
en! Ist der Ball auch so wie gewünscht mit 
voller Geschwindigkeit und beispielhaftem 
Spin in die Lücke ge�ogen? Naja, das klappt 
nicht immer, aber beim nächsten Schlag... 
Also beim TC Wollbach hat die Saison wieder 
begonnen. Corona Abstandsregeln sind per 
se beim Spielen einzuhalten und nach ge-
wonnenem oder verlorenem Satz muss man 
eben auf die Umarmung verzichten. 
Die Frühjahrsarbeiten sind mit großem Ein-
satz der Mitglieder in den letzten Wochen 
abgeschlossen worden: Moos entfernen, 
Unkrautrupfen, Linien von der winterlichen 
Beschwerung befreien und neuen Sand 
streuen. Wichtig ist das Walzen und da hat 
der TC Wollbach den erfahrenen Platzwart 
Werner Rathberger aus Holzen, der das wie 
in den früheren Jahren sachkundig durch-
führt. Alle Achtung, als Jahrgang 1939 ist er 
noch �t, natürlich Dank des Tennissportes. 
Werner ist auch Ehrenmitglied im TC Woll-
bach und spielt noch immer regelmäßig 
nicht nur Tennis, sondern auch Boule und 
Mundharmonika mit Volksliedern im Alten-
heim. 
Der TC Wollbach ist dankbar, solch ein Mit-
glied in seinen Reihen zu haben. 
Wenn der geneigte Leser Lust hat Tennis zu 
spielen, kann er gerne unter 
www.tcwollbach.de mit dem Vorstand Kon-
takt aufnehmen.   
  

 
 

Naturpark Südschwarzwald 
Neues aus der AG Naturparke und 
dem Naturpark Südschwarzwald 
Naturparke wirken! – Regional und nach-
haltig für den ländlichen Raum in Ba-
den-Württemberg  
Feldberg/Region – Unter dem Slogan „Na-
turparke wirken!“ präsentierte der Natur -
park Südschwarzwald am 20. April 2021 
in einem Pressegespräch, das pandemie-
bedingt online stattfand, die Arbeit der 
AG Naturparke Baden-Württemberg und 

einen Einblick in seine aktuellen Projekte.  
Verortet im Viereck von Naturschutz, Tou-
rismus, Bildung und Regionalvermarktung 
setzen Naturparke wichtige Impulse für ein 
nachhaltiges Handeln im ländlichen Raum. 
Wie das aussehen kann, veranschaulichen 
das Magazin #Naturpark und die Pocket-Bro-
schüre Raus aus dem Alltag, rein in die Natur-
parke. Auch die Bilanz 2020, in der die Arbeit 
der AG Naturparke des vergangenen Jahres 
vorgestellt wird, kann sich sehen lassen. 
Präsentiert wurden die Arbeit und die Pub-
likationen von Landrätin Marion Dammann, 
Sprecherin der AG Naturparke Baden-Würt-
temberg und Vorsitzende des Naturparks 
Südschwarzwald. 
In der #Naturpark werden aus jedem Natur-
park spannende Geschichten, aktuelle Pro-
jekte, Aus�ugstipps und regionale Produkte 
vorgestellt. Im Naturpark Südschwarzwald 
sind dies „bewusst wilde“ Wanderungen und 
ein Besuch bei den Produzentinnen der Heu-
milch. Gerade die Heumilch ist mehr als nur 
Milch: Im Naturpark Südschwarzwald ist die 
tierwohlgerechte Weidehaltung noch weit 
verbreitet. Die Kühe bekommen ganzjährig 
Gras und Heu zu fressen. Auf die Fütterung 
von Maissilage wird bei dieser Bio-Milch 
vollumfänglich verzichtet. „Die sieben Na-
turparke Baden-Württembergs stellen eine 
Vielfalt und Vielzahl an verschiedenen Er-
lebnissen und Projekten aus den Bereichen 
Naturschutz und Landschaftsp�ege, Touris-
mus, Bildung und Regionalvermarktung dar. 
Mit unserem Magazin #Naturpark möchten 
wir einige vorstellen und die Menschen 
zu Entdeckungen in die Naturparke einla-
den“, erklärte Landrätin Marion Dammann. 
Die Handlungsfelder der Naturparke Ba-
den-Württembergs – Naturschutz und Land-
schaftsp�ege, Erholung und nachhaltiger 
Tourismus, Bildung für nachhaltige Entwick-
lung und nachhaltige Regionalentwicklung 
– werden durch die Projekte eindrucksvoll 
beschrieben und mit Inhalten gefüllt. 
Zu Entdeckungen lädt auch die neue Po-
cket-Broschüre Raus aus dem Alltag, rein in 
die Naturparke ein. Dieses Mal warten Aben-
teuer wie ein Barfußlauf-Erlebnis, eine Fluss-
durchquerung, Trekking, Slinkatchu-Fo-
togra�e, eine GPS-Tour, ein besonderer 
Grillgenuss oder eine Hausbergbesteigung. 
Der Naturpark Südschwarzwald stellt das 
Thema „Waldbaden für Groß und Klein“ vor. 
Damit während der Abenteuer auch die Be-
lange der Wildtiere berücksichtigt werden, 
gibt die Initiative bewusstWild Hinweise für 
ein wildtiergerechtes Naturerleben, verbun-
den mit einem spannenden Quiz und einem 
leckeren Kochrezept. 
Die Beiträge der #Naturpark und der Po-
cket-Broschüre zeigen, dass die Botschaften 
der Zukunftsstrategie 2030 – Naturparke 
wirken blühend, grenzenlos und bewusst, 
gesundheitsfördernd und wohltuend für 
alle, sensibilisierend und haltungsfördernd, 
regional, nachhaltig und kulturerhaltend, 
motivierend und engagiert – bereits jetzt 
mit Leben gefüllt sind. Die Umsetzung wei-
terer Projekte aus der Zukunftsstrategie 
2030 ist in diesem Jahr geplant. 
Die Publikationen wurden mit Mitteln 
des Landes durch das Ministerium für 
Ländlichen Raum und Verbraucherschutz 
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Baden-Württemberg �nanziert und er-
möglicht. Die Umsetzungen der über 230 
Projekte mit rund 3 Millionen Euro in den 
sieben Naturparken werden mit Mitteln des 
Landes, der EU und der Lotterie Glücksspira-
le �nanziert. Die #Naturpark, die Pocket-Bro-
schüre, die Zukunftsstrategie 2030, die Bi-
lanz 2020 und weitere Informationen zur AG 
Naturparke Baden-Württembergs sind unter 
www.naturparke-bw.de abrufbar. Die Print-
medien sind in allen sieben Naturpark-Ge-
schäftsstellen kostenlos erhältlich. 
Landrätin Marion Dammann gab zudem 
einen Ausblick auf die Projekte, die 2021 in 
allen Naturparken in Baden-Württemberg 
umgesetzt werden sollen. Neu werden 
„Naturpark-Vespertouren“ angeboten: Auf 
vielen Bauernhöfen kann man sich ein Na-
turpark-Vesper abholen und während einer 
schönen Wander- oder Radtour genießen. 
Im Naturpark Südschwarzwald wird dieses 
Angebot an jedem ersten Sonntag in den 
Monaten August bis Oktober verfügbar sein. 
Bei zwei weiteren Projekten werben die Na-
turparke derzeit intensiv um die Unterstüt-
zung des Landes. Naturparke wollen ihren 
Beitrag zur Biodiversität, zur Umweltbildung 
und zur Sensibilisierung der Bevölkerung 
noch verstärken: Hierzu sollen 22 Natur-
park-Rangerinnen und  Ranger als Ansprech-
personen in der Fläche unterwegs sein. 
Des Weiteren sollen Naturparkzentren als 
Umweltbildungszentren gestärkt und aus-
gebaut werden, so das Haus der Natur am 
Feldberg und das Infozentrum Kaltenbronn 
im Nordschwarzwald. 
Bei dem Pressegespräch stellte Roland 
Schöttle außerdem drei aktuelle Projekte 
aus dem Naturpark Südschwarzwald vor. 
Die Initiative „bewusstWild“ will auf moti-
vierende Weise Freizeitaktive für wildtier-
freundliches Verhalten sensibilisieren. Nicht 
erst seit Corona verbringen immer mehr 
Menschen ihre Freizeit in der Natur und 
damit im Lebensraum von Wildtieren. Die 
Initiative will für die Wildtiere begeistern 
und das persönliche Verantwortungsge-
fühl aller Naturbesuchenden stärken, sich 
freiwillig wildtierfreundlich zu verhalten. 
Träger sind der Naturpark Südschwarzwald 
und Auerhuhn im Schwarzwald e. V. Ziel 
ist, die Initiative durch Partnerregionen 
auf ganz Baden-Württemberg auszuwei-
ten. Ansprechpartnerin ist Mirjam Willert. 
Infos: www.bewusstwild.de. 
Im Jahr 2011 wurde das Programm „Na-
turpark-Schulen im Südschwarzwald“ ge-
startet und hat sich erfolgreich etabliert. 
Ziel ist, die Themen Natur und Kultur der 
Heimat verbindlich im Lehrplan der teil-
nehmenden Schulen zu verankern. In ei-
nem weiteren Schritt sollen diese Themen 
nun auch in die Kindergärten kommen. In 
diesem Jahr starten fünft Kindergärten in 
Freiburg, Rickenbach (2 Einrichtungen), 
Schönwald und Sexau in die Pilotphase. 
Wie auch in den Naturpark-Schulen wer-
den regelmäßige Exkursionen zu unter-
schiedlichen Fachleuten der Umgebung 
entwickelt, sodass die Themen Handwerk, 
Kultur, Brauchtum, Wirtschaft, Geologie/
Geogra�e etc. der eigenen Umgebung vor 
Ort kennengelernt werden können. Zudem 
besteht für die teilnehmenden Kindergär-

ten neben einer Pro�lschärfung die Mög-
lichkeit für Fortbildungen ihrer Mitarbei-
tenden. Ansprechpartnerin ist Andrea Kenk. 
Infos: www.naturpark-kindergarten.de. 
Ziel der 2013 gestarteten Kampagne „Blü-
hender Naturpark“ ist es, den Naturpark ar-
tenreicher und blumenbunter zu machen. In 
über 60 Naturparkgemeinden wurden bereits 
erfolgreich Maßnahmen umgesetzt. Vor al-
lem die heimischen Blütenp�anzen sollen als 
Nahrungsangebot für Bienen, Hummeln und 
Co. durch verschiedenste Maßnahmen ge-
fördert werden. Wichtige Akteure sind Städte 
und Gemeinden, Fachbehörden, Imker, Ehren-
amtliche im Naturschutz, landwirtschaftliche 
Betriebe und Gartenbesitzer. Gemeinsame 
Ziele sind der Erhalt der Artenvielfalt und 
die ökologische Verbesserung ö�entlicher 
und privater Flächen. Weitere Akteure sind 
Unternehmen mit ihren Betriebs�ächen. 
Diese werden im Projekt „Blühende Unter-
nehmen“ nun speziell betreut. Sie erhalten 
u. a. Beratungen und Schulungen, wie sie 
ihre Firmengelände naturnah gestalten kön-
nen. Ansprechpartnerin ist Katrin Schmon. 
Infos: https://www.naturpark-suedschwarz-
wald.de/eip/pages/bluehende-unternehmen.
php. 

Geräucherte  
Forellen am 1. Mai 
zur Abholung 
Der Angelsportverein Kandern verkauft am 
Samstag, den 1. Mai 2021 geräucherte Fo-
rellen am Mühlenweiher in Sitzenkirch. Es ist 
eine telefonische Vorbestellung bis zum 29. 
April erforderlich unter 0171 1836566 oder 
0170 8358081 oder 0174 3088225. Der An-
gelsportverein bittet darum persönlich zu 
bestellen und keine Nachrichten auf dem 
Anrufbeantworter zu hinterlassen. 

Die bestellten Forellen können am 1. Mai 
zwischen 10 und 13 Uhr abgeholt werden. 
Der Angelsportverein Kandern freut sich auf 
Ihren Anruf. 

Angelsportverein Kandern 
 
 
 
 
 

 
 

DRK Ortsver-
ein Wollbach 
  

Terminzeiten und -orte aktuell unter: 
www.drk-wollbach.online  
Rückfragen der Bevölkerung) unter: 
schnelltest@drk-wollbach.de  
  
Unsere kommenden Termine: 
SA 01.05.2021 in Wollbach 
MI 05.05.2021 in Wittlingen 
SA 08.05.2021 in Wollbach 
MI 12.05.2021 in Rümmingen 
SA 15.05.2021 in Wollbach 
MI 19.05.2021 in Schallbach 
SA 22.05.2021 in Wollbach 
MI 26.05.2021 in Wittlingen 
SA 29.05.2021 in Wollbach 

Testzeiten (bleiben gleich): 
mittwochs von 17:30 Uhr bis 20:00 Uhr 
samstags von 09:00 Uhr bis 12:00 Uhr  
 
 

Mit dem Roten Kreuz zum 
Italiener 
Neues Online-Begegnungsformat Pizza 
und Chat   
Müllheim . Der DRK-Kreisverband Müllheim 
lädt unter dem Motto „Mit dem Roten Kreuz 
zum Italiener“ am Dienstag, 11. Mai, um 18 
Uhr zu einem neuen Begegnungsformat auf 
Basis der Online-Plattform BigBlueButton 
des DRK-Landesverbandes ein. 
  
Leider können die beliebten DRK-Mittagsti-
sche in wechselnden Restaurants der Region 
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weiterhin nicht statt�nden. Dieses gesellige 
Beisammensein und die P�ege der sozialen 
Kontakte in einer angenehmen und familiä-
ren Atmosphäre fehlt vielen. Das Rote Kreuz 
möchte das gesellige Miteinander jetzt on-
line ermöglichen – zusammen is(s)t man be-
kanntlich besser. Ob Pizza, Spaghetti, Gnoc-
chi oder Lasagne – es kann nach Belieben 
bestellt oder gekocht werden. Um am An-
gebot teilnehmen zu können, werden eine 
E-Mail-Adresse und ein Internet-Zugang mit 
Kamera (Laptop, Tablet, Smartphone) benö-
tigt. Nach der Anmeldung beim Roten Kreuz 
wird ein Link versandt, über den man dann 
am „geselligen Abend“ des DRK teilnehmen 
kann. Via Mausklink ö�net dieser dann au-
tomatisch die Video-Verbindung in einem 
Browser. Um eine angenehme Gesprächs-
atmosphäre zu scha�en, werden die Mitar-
beiter des DRK die Teilnehmer in Kleingrup-
pen mit bis zu sechs Personen aufteilen, die 
„Tische“ im virtuellen DRK-Restaurant. Es ist 
auch möglich sich mit Freunden, Verwand-
ten oder Bekannten auf der Online-Platt-
form des DRK zu verabreden. Das Online-An-
gebot steht jedem o�en und wird über den 
Corona-Nothilfefonds des Deutschen Roten 
Kreuzes gefördert. Die Anmeldung erfolgt 
via E-Mail über die Servicestelle Senioren-
arbeit des DRK-Kreisverbandes Müllheim 
e.V., servicestelle@drk-muellheim.de, oder 
telefonisch über Frank Schamberger, Abtei-
lungsleiter Soziale Dienste, 07631/1805-15. 

 
Verbraucherzentrale  
Baden-Württemberg e.V. 

VERBOTENE  
HEILSVERSPRECHEN 
Verbraucherzentrale geht gegen Werbung 
für Lebensmittel vor, in der die Heilung von 
Krankheiten versprochen wird 
�t��Laut Lebensmittelinformationsverord-

nung der EU dürfen Unternehmen und 
Händler nicht den Eindruck erwecken, 
dass von ihnen produzierte und verkaufte 
Lebensmittel Krankheiten vorbeugen, be-
handeln oder heilen könnten. 

�t��Immer wieder verstoßen Hersteller gegen 
die Regelungen, teils mit haarsträuben-
den Versprechen. 

�t��In zwei aktuellen Fällen ging die Verbrau-
cherzentrale erfolgreich gegen rechtswid-
rige Werbung für Kurkuma und Holunder-
blütensirup vor.   

Hilft gegen Alzheimer oder Rheuma: Immer 
wieder versuchen Hersteller von Lebensmit-
teln mit zweifelhaften Versprechen Gewinn 
zu machen, oft verstoßen die Werbeaussa-
gen gegen geltendes Recht. So mahnte die 
Verbraucherzentrale Baden-Württemberg 
zwei Unternehmen erfolgreich ab, die für 
ihre Produkte – ein Gewürzpulver und ei-
nen Holunderblütensirup – eine konkrete 
Wirkung gegen Krankheiten wie Multiple 
Sklerose oder Krebs versprachen. 
  
Als angebliches Superfood wird Kurkuma 
schon seit längerem eine entzündungs-
hemmende oder sogar heilende Wirkung 
nachgesagt. „Lebensmittel sind keine Arz-
neimittel. Es darf nicht der Eindruck er-

weckt werden, bestimmte Lebensmittel 
könnten Krankheiten vorbeugen, lindern 
oder heilen“, sagt Vanessa Holste von der 
Verbraucherzentrale Baden-Württemberg. 
So jedoch bewarb ein Onlineshop für Le-
bensmittel das leuchtend gelbe Pulver und 
behauptete in einem Artikel, der auf der Sei-
te des Produkts verlinkt war, unter anderem 
„Neben der Alzheimer-Prophylaxe sowie der 
bedeutenden Wirkung bei Gelenkerkran-
kungen und Entzündungen ist Kurkuma je-
doch auch bei Krebs äußerst wirksam.“ 
Darüber hinaus wurde Kurkuma in dem �r-
meneigenen Magazin eine präventive Wir-
kung gegen Schlaganfälle sowie die Hem-
mung von Tumorwachstum zugeschrieben. 
„Wenn Hersteller einem einfachen Gewürz 
solche medizinischen Wunder zuschreiben, 
ist das nicht nur rechtswidrig, sondern kran-
ken Menschen gegenüber auch fahrlässig 
und gefährlich,“ so Holste. 
TEURER SIRUP OHNE WIRKUNG 
Dass es bei Werbung mit Gesundheitsver-
sprechen häu�g auch um viel Geld geht, 
zeigt der zweite abgemahnte Fall. In einem 
anderen Onlineshop warb ein Händler für ei-
nen „energetisierten Holunderblütensirup“ 
und versprach Sofortwirkung bei Schmer-
zen durch Arthrose/Rheuma, Multiple Sk-
lerose oder motorischen Einschränkungen. 
Der stolze Preis für ein kleines Fläschchen 
mit 20 Millilitern: 49,99 Euro. „Im Supermarkt 
kostet Holundersirup nur einen Bruchteil 
dessen, was dieser Händler verlangt,“ so 
Holste, „Wie hier versucht wird, Verbrau-
cher:innen mit falschen Versprechen das 
Geld aus der Tasche zu ziehen, ist dreist.“ 

Die Verbraucherzentrale Baden-Württem-
berg hat beide Anbieter abgemahnt. Diese 
haben eine Unterlassungserklärung abge-
geben und sich verp�ichtet, nicht mehr mit 
den beanstandeten Aussagen zu werben.   
 
 
WAS SONST NOCH

INTERESSIERT

Blumensamen und Honig als Danke-
schön: 

badenova verteilt Frühlings -
grüße in Kindergärten 
Mit einer bienenfreundlichen Saatmischung 
vom Energie- und Umweltdienstleister ba-
denova können Kinder aus den Kindergär-
ten in den Gemeinden Binzen, Efringen-Kir-
chen, Eimeldingen, Fischingen, Inzlingen, 
Kandern, Märkt, Neuenburg am Rhein, Weil 
am Rhein und Wittlingen ab sofort den 
Frühling selbst erlebbar machen. Auch die 
Erzieherinnen und Erzieher wurden vom 
Energieversorger bedacht und erhielten ein 
Glas badenova-Honig als Dankeschön für ihr 
Engagement in Zeiten der Pandemie. 
In einer hygienekonformen Verteilaktion 
übergaben Mitarbeiterinnen und Mitar-
beiter der badenova Unternehmenskom-
munikation in den letzten Tagen fast 1000 
Blumensamentüten und badenova Ho-
niggläschen. Die Aktion ist als Frühlings-
gruß und kleine Aufmerksamkeit gedacht: 

„Was sowohl Kinder als auch Erzieherinnen 
und Erzieher aktuell leisten, ist einfach un-
glaublich. Unser kleines Dankeschön für ihr 
Durchhaltevermögen und ihr gesellschaft-
liche Engagement kommt von Herzen.“, so 
Martina Bastian aus der Unternehmenskom-
munikation der badenova. 
Die Kinder erhielten heimische Blumensa-
menmischungen für eine bienen-freundli-
che Bep�anzung von Balkon und Garten. 
Die beliebten Tütchen mit der Botschaft 
„Unsere �eißigen Helfer“ entstanden im 
Rahmen der langjährigen Partnerschaft der 
badenova mit dem Landesverband der ba-
dischen Imker. Während ihrer Betreuungs-
zeit haben die Kinder jetzt die Möglichkeit, 
die Blumensamen auszusäen und dabei et-
was über die Bedeutung der Bienen für die 
heimische Natur zu lernen und den Frühling 
hautnah zu erleben. 
Die Erzieherinnen und Erzieher der ge-
nannten Einrichtungen durften sich zusätz-
lich über ein Glas badenova-Honig freuen. 
Gerade in Zeiten der Pandemie sind die 
Arbeitsbedingungen nicht einfach: Die Be-
treuerinnen und Betreuer tragen viel Verant-
wortung und müssen oftmals Überstunden 
leisten. Auch kann ihre Tätigkeit nicht – wie 
bei vielen anderen Berufen – ins „siche-
re“ Home-O�ce verlagert werden. Bei der 
Übergabe der Frühlingsgrüße durch bade-
nova freute sich Kersten Krämer, Leiterin des 
Kinderhauses Sonnenschein in Wittlingen, 
sichtlich: „Das ist eine sehr nette Geste und 
dieser Dank ist auch sehr nachhaltig, wenn 
die Blumen dann den Garten bunt blühen 
lassen und man dort die Seele baumeln las-
sen und Kraft schöpfen kann!“ 
Über die Dankesgeste freute sich auch Va-
nessa Herzfeld, stellvertretende Leiterin 
des deutsch-französischen Kindergartens 
in Neuenburg: „Unsere Kinder und wir Er-
zieherinnen und Erzieher freuen uns riesig 
über die Blumensamen und den Honig. Das 
ist eine wirklich tolle Aktion der badenova, 
herzlichen Dank dafür!“ 

Der badenova Honig stammt aus Bienenvöl-
kern regionaler Imker, die seit einigen Jah-
ren an verschiedenen Standorten auf den 
Betriebsgeländen der badenova aufgestellt 
sind. Weitere Informationen zu badenovas 
Engagement zum Schutz der Bienen unter 
www.badenova.de/bienen 

Gewerbe-Akademie Freiburg 
Zahnersatz per Computer fertigen  
Zahnersatz und Implantate am Computer 
entwerfen, um sie dann an CNC-Fräsmaschi-
nen oder per 3D-Druck zu fertigen: Das ler-
nen Zahntechniker kompakt innerhalb von 
drei Wochen an der Gewerbe Akademie der 
Handwerkskammer Freiburg. Der nächste 
Vollzeit-Kurs zur CAD-/CAM-Fachkraft Zahn-
technik beginnt am 5. Juli in einem mit neu-
ester Technik ausgestatteten Labor. 
Die Teilnahme wird unter gewissen Vo-
raussetzungen aus Mitteln des Europäi-
schen Sozialfonds gefördert. Auskünfte er-
teilt die Gewerbe Akademie unter Telefon 
0761/15250-17. Infos im Netz: 
www.gewerbeakademie.de.  
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DAS RATHAUS

INFORMIERT

stücksbesitzern mit einer �iegenden Ka-
mera Fotos und Videos ihrer Häuser oder 
Gärten anzufertigen. Dabei kommt es zur 
Verletzung des Persönlichkeitsrechts. 

Das Bürgermeisteramt
 
 

Verunreinigung  
durch Hundekot  
Das Zurücklassen von Hundekot auf priva-
ten und ö�entlichen Flächen stellt ein gro-
ßes Ärgernis für alle dar und gibt immer wie-
der Anlass zu Beschwerden. 

Bereits mehrfach wurde in der Vergangen-
heit an die Vernunft der Hundeführer appel-
liert, abgelegten Hundekot unverzüglich zu 
beseitigen. 
  
Wir weisen nochmals daraufhin, dass der 
Halter bzw. Hundeführer dafür zu sorgen 
hat, dass der Hund seine Notdurft nicht auf 
privaten oder ö�entlichen Grundstücken 
verrichtet. Das Zurücklassen von Hundekot 
auf privaten und ö�entlichen Flächen stellt 
eine Ordnungswidrigkeit dar. Diese kann 
mit einer Geldbuße geahndet werden. 
  
Hinweis: 
Kostenlose  Hundekotbeutel können auf 
dem Rathaus Malsburg bezogen werden.   
  
Malsburg-Marzell, im April 2021 
Das Bürgermeisteramt  
 
 

Sondersammlungen im Mai:   
04. Mai 2021: 
Gelber Sack 
  
18. Mai 2021: 
Papier „Blaue Tonne“ 
  
21. Mai 2021 
Papiersammlung 
  
Bitte beachten Sie diese Termine. 
  
Vielen Dank! 
Ihr Bürgermeisteramt  
 
 
UNSERE JUBILARE

WIR GRATULIEREN ...

Unsere Glückwünsche  
im Monat Mai gelten........ 
Frau Helene Kolbe, Kanderstraße 13, zur 
Vollendung ihres 80. Lebensjahres am 02. 
Mai 

Frau Ursula Bechtel, Außerdorf 26, zur Voll-
endung ihres 70. Lebensjahres am 8. Mai 
  
Allen weiteren Altersjubilaren im Monat Mai 
gratulieren wir recht herzlich zu ihrem Ge-
burtstag und wünschen alles Gute, vor allem 
Gesundheit und Wohlergehen.   
  
Ihr Bürgermeisteramt  
 
 
VEREINE

INFORMIEREN

Diakonieverein Malsburg-Marzell 

Fahrdienst des 
Diakonievereins    
Auf Grund der aktuellen Lage und mit Blick 
auf die Hochrisikogruppe der älteren Men-
schen müssen wir die Einkaufsfahrt auf 
unbestimmte Zeit aussetzen. 
  
Trotzdem möchten wir natürlich auch wei-
terhin, gerade in dieser schwierigen Zeit, 
für Sie da sein. Wenn Sie bisher schon an 
den Einkaufsfahrten teilgenommen haben, 
übernimmt Frau Renk auch weiterhin die-
sen Dienst und erledigt Ihre Einkäufe. Bitte 
geben Sie Ihren Einkaufszettel, gern tele-
fonisch, an Frau Renk weiter. Auch für die 
Fahrt zum Arzt steht sie Ihnen natürlich zur 
Verfügung. 
  
Zur Anmeldung und bei Fragen wenden 
Sie sich direkt an Frau Renk, Tel. 1605.  
 
 
KIRCHLICHE

NACHRICHTEN

EVANGELISCHE KIRCHENGE-
MEINDE AM BLAUEN  
www.ekikandertal.de 
  
Pfarramt: Paradiesbuck 13, Malsburg 
TEL: 7677 FAX: 60365 
Pfarrerin Susanne Roßkopf 
e-Mail: susanne.rosskopf@kbz.ekiba.de 
  
Büro : 
Mittwoch und Donnerstag von 9.00 Uhr bis 
12.00 Uhr, Frau Acker   
  
Gottesdienste: 
  
Sonntag, 02.05.2021; 4. Sonntag nach Os-
tern (Kantate) 
10.00 Uhr Gottesdienst  in Marzell  (Pfrin. 
Roßkopf) 

MALSBURG � MARZELL
www.malsburg-marzell.de

Spendenaufruf für unsere  
Vereine in besonders  
schwierigen Zeiten 
Liebe Bürgerinnen, 
liebe Bürger,   
in der „Vor-Corona-Zeit“ konnten alle 
unsere Vereine Veranstaltungen durch-
führen. 
Seit März 2020 sind all diese „verbin-
denden“ und wirtschaftlich wichtigen 
Ereignisse nicht mehr möglich. 
Daher sind alle Vereine unserer Ge-
meinde derzeit ohne Einnahmen. Hier 
können momentan Spenden die wirt-
schaftliche Not versuchen zu lindern. 
  
Wir appellieren an alle Bürgerinnen 
und Bürger unsere Vereine in Form von 
Geld-, Sach- oder Aufwandsspenden zu 
unterstützen. 
Dies kann direkt an die Vereine oder 
über unsere Gemeindeverwaltung voll-
zogen werden. 
  
Vielen Dank für ihre Unterstützung.  
  
Herzliche Grüße – Bleiben sie gesund 
und zuversichtlich. 
  
Ihr 
Mario T. Singer   
  
Und plötzlich siehst du 2 Blumen 
am Wegesrand blühen: 
Die eine nennt sich Ho�nung, die andere 
Zuversicht. (Gerd Neubauer)  

Private Drohnen�üge 
Wer privat eine Drohne �iegen lassen möch-
te muss einige Voraussetzungen erfüllen. 
Genaue Informationen erhalten Sie auf der 
Homepage https://rp.baden-wuerttemberg.
de/themen/verkehr/luft/seiten/drohnen 
Alle, die Drohnen privat nutzen wollen, soll-
ten sich an die Vorschriften halten, wenn Sie 
keine Sanktionen erhalten wollen. Es zeigt 
sich nämlich, dass die Bußgelder gegen 
Drohnenbesitzer mehr und mehr zuneh-
men. Und diese können durchaus, je nach 
Verstoß, mehrere Hundert Euro betragen. 
Das liegt daran, dass unerlaubte Drohnen-
�üge nicht nur zu Materialschäden führen 
können. Auch die Sicherheit und der Ge-
sundheitsschutz der Bevölkerung können 
dabei in Gefahr geraten. 
Darüber hinaus ist es auch verboten, ohne 
Wissen und Einverständnis von Grund-








